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Kalkeſches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hans

mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehrDurch die Poſt Ausgade g Sdrt Humor Blätter Mk 2,10

desgl mit den Hum Blättern 240vierte ahrlih We Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
eklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

itiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sountags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

ür

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer iſt geſtern in Hannover eingetroffen und feſtlich empfangen

worden

Eine amtliche Meldung beſtätigt daß Morenga noch auf britiſchem
Gebiet ſitzt und dort die Farmen plündert

Die Bevölkerung in Weſtpreußen und Poſen hat infolge der Tätigkeit
oer Auſiedlungskommiſſion um 135 bis 150 000 Seelen zugenommen

Die Berliner Sparkaſſe verzeichnet einen Rückgang der Spareinlagen

Der Hamburger Dampfer Hedwig Wörmann iſt an der Sierra
Leone Küſte geſtrandet die Mannſchaft iſt gerettet

Es wird bezweifelt daß der Amerikaner Wellmann ſeine geplante
Luftſchiffreiſe nach dem Nordpol überhaupt antreten werde

iſche WahlrechtDie preußiſche Wahlrechtsreform
Halle 27 Auguſt

Daß das preußiſche Landtagswahlrecht dringend einer Reform
bedarf darüber herrſcht nicht der geringſte Zweifel Hat ja ſchon Fürſt
Bismarck das preußiſche Wahlrecht als das ſchlechteſte aller Wahlſyſteme

gekennzeichnet Die im Vergleich zu den Reichstagswahlen außerordentlich
geringe Wahlbeteiligung iſt eine augenfällige Folge des unzureichenden
Syſtems und die lächerlichen Ungleichheiten und Spott herausfordernden
Wahlkurioſa von denen man bei jeder Landtagswahl in Preußen eine
große Kollektion zu hören bekommt zeigen jedem die Notwendigkeit einer
Reform

Aber nicht alle ſind bereit ſelbſt Notwendiges zu bewilligen Das
Trägheitsgeſetz ſpielt gleichfalls eine große Rolle um ſo mehr als man
ſich ſagt ein vollkommenes Wahlſyſtem gibt es ja doch nicht und die nicht
unbegründete Furcht beſteht daß dann die Sozialdemokratie auch in den
preußiſchen Landtag ihren Einzug halten und die dort jetzt herrſchende Ruhe

ſtören wird Es iſt menſchlich begreiflich daß die Konſervativen die bei
dem jetzigen Wahlſyſtem ſich ſehr wohl befinden nicht gern eine Aenderung

herbeiführen möchten die unzweiſelhaft auch eine Verminderung ihres
Mandatbeſitzes zur Folge haben muß

Aber die Konſtellation iſt einer Reform außerordentlich günſtig
Der Reichskanzler iſt einer Reform nicht abgeneigt wenn er auch aus

naheliegenden Gründen nicht Feuer und Flamme für ſie iſt Er muf
dem liberalen Flügel des Blocks eine und die andere Konzeſſion machen

und dieſer verlangt in erſter Reihe eine Wahlreform Dazu kommt daß
die bedeutendſten deutſchen Bundesſtaaten eine gründliche Reform der

Landtagswahlen bereits eingeführt haben bezw eine ſolche einzuführen im
Begriffe ſtehen Preußen kann nicht gut ſo weit hinter den anderen
Staaten zurückbleiben

Nun iſt aber das Schlimme daß wenn die Konſervativen ſchon dem
Druck des Reichskanzlers und der Verhältniſſe nachgeben wollten ſie doch
kaum bereit wären gleich das ihnen wenig angenehme Reichstagswahlrecht

Wöochentliße S ilezss Jaleſſe Fall

Mittwoch 28 Auguſt 1907

alle und den Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

19 Jabrgang

auf Freuxen zu übertragen und ſie haben im Landiage die Macht in

Händen jede ihnen zu weitgehend ſcheinende Reform niederzuſtimmen
Man könnte ihnen höchſtens einiges Entgegenkommen abringen Der linke
Blockflügel aber will alles oder wenn ihm dieſes nicht zugeſtanden wird
vom Block abfallen Daß dann das Zentrum wieder Regierungspartei
werden würde ja müßte ſtört die Alles oder Nichts Männer nicht Sie
glauben der Reichskanzler werde noch lieber als ſich von neuem unter
das Joch des Zentrums beugen in den ſauren Apfel der gründlichen
Wahlreform beißen und auch die Konſervativen ſowie das Herrenhaus
dahin bringen können den Biß in den ſauren Apfel mitzumachen

Die gemäßigten Liberalen ſind nicht ſo optimiſtiſch Sie fürchten daß
die Konjunktur nur höchſtens zur Erreichung einiger Zugeſtändniſſe
ausreiche und daß man wenn man den Bogen überſpanne nichts erreichen

werde Sie treten daher nur für eine Annäherung an das Reichs
tagswahlrecht ein die das ebenfalls noch durch Gewährung von Mehr

ſtimmen an ältere oder gebildete oder verheiratete e Wähler gemildert
werden ſollte und ferner für geheime Abſtimmung Aber die Freiſinnigen
ſind zum Teil noch nicht überzeugt daß der Sperling in der Hand beſſer
et als die Taube auf dem Dache und ſie beharren auf ihrem Anſpruch

So iſt vorauszuſehen daß die Wahlreformfrage zu den umſtrittenſten
in der bevorſtehenden Landtagsſeſſion gehören wird ja wenn nicht die
erwartete Polenvorlage das Enteignungsrecht verlangen ſollte die um
ſtrittenſte zu ſein verſpricht

Mißerfolge der neuen Stenern
Halle 27 Auguſt

Die neuen Steuern bringen auch jetzt noch faſt ſämtlich weniger auf
als von ihnen erwartet wurde Lediglich die Zigarrettenſteuer und der
Frachturkundenſtempel gewähren die Ausſicht daß der Etatsanſatz
nicht bloß erreicht ſondern überſchritten werden wird Die erſtere iſt mit
11,2 Millionen Mark in den Etat eingeſtellt und hat im erſten Jahres
drittel bereits 3,8 Millionen Mark abgeworfen bei der letzteren ſind 4,9
Millionen Mark vereinnahmt während der Jahresetatsanſatz 13,7 Millionen
Mark beträgt Bei der Brauſteuer dagegen zeigt es ſich ſchon daß die
Wirklichkeit mit der Schätzung ſchwerlich übereinſtimmen wird Einem
Jahresetatsanſatze von 51,7 Millionen Mark ſteht eine Jahresdrittelein
nahme von 15,1 Millionen Mark gegenüber Und nun erſt die übrigen
neuen Steuern Der Stempel von den Perſonenfahrkarten war in
dem Etatsentwurfe den die verbündeten Regierungen zuerſt dem Reichstage

vorgelegt hatten in der ganzen Jahreseinnahme auf 45 Millionen Mart
geſchätzt worden und zwar entſprechend den Berechnungen die man bei
der Einführung der Steuer vorgenommen hatte Schon bei den
Reichstagsberatungen war es namentlich auf Grund der bis dahin
feſtgeſtellten tatſächlichen Einnahmeverhältniſſe klar daß dieſe Stempel
ſteuer unmöglich den hohen Betrag abwerfen würde Jm Reichstage wurde
deshalb der für 1907 zu erwartende Betrag auf 30,4 Millionen Mark
herabgemindert Aber auch dieſe Summe wird wenn ſich die Einnahme
verhältniſſe nicht weſentlich ändern ſchwerlich erreicht werden Jm erſten
Jahresdrittel wurden vom Perſonenfahrkartenſtempel 5,7 Millionen Mark
eingenommen Danach würde am Ende des Jahres nicht viel mehr als
die Hälfte des Etatsanſatzes erreicht werden Die Erträge der Kraft
fahrzeugſteuer ſowie der Beſteuerung von Der ge t ngen an Mit

glieder von Aufſichtsräten fallen nicht ſehr ins i aber auch
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edlenbei ihnen laſſen die bisherigen Einnahme n nicht den Schluß zu daß die

Etatsanſätze werden erreicht werden Bei der Erbſchaftsſteuer haben
ja wegen der Uebergangsbeſtimmungen immer noch keine geregelten Ver
hältniſſe Platz gegriffen Man kann hier hoffen daß der Etatsanſatz
ſchließlich doch noch erreicht werden wird groß iſt die Hoffnung aber nicht
wenn man ſich vergegenwärtigt daß im erſten Jahresdrittel nahezu
7 Millionen Mark vereinnahmt wurden im Etat aber für das ganze
Jahr 37 Millionen Mark eingeſetzt ſind Auf jeden Fall hat man ſich
von den neuen Steuern mehr verſprochen als ſie gehalten haben

Bevölkerungszunahme
in Weſtpreunßen und Poſen

Infolge der Tätigkeit der Anſiedlungskommiſſion hat die Be
völterung in Weſtpreußen und Poſen zugenommen Der hierauf
zurückzuführende Bevölkerungsgewinn in den Städten und auf dem Lande
wird in der dem Abgeordnetenhauſe zugegangenen Denkſchrift auf 135 bis

150 000 Seelen berechnet Damit iſt dargetan daß die günſtige Be
völkerungsbewegung die günſtige Entwicklung der Provinzen überhaupt
mit der Siedlung ſteht und ſällt Denn der Großgrundbeſitz überwiegt

noch zu ſehr und die angeſetzten Gemeinden ſind noch zu wenig zahlreich
den Anſiedlungsprovinzen aus eignem heraus ein weiteres ähnliches Auf
ſteigen zu ger vährleiſten

Die Tragweite dieſer Bevölkerungsverſchiebung und Vermehrung kann
auch wenn man von der nationalen Bedeutung abſieht nicht leicht
überſchätzt werden Sie bietet ein Gegengewicht gegen die inneren
Wanderungen die dem Oſten Blut entziehen und es in die ohnehin ſchonſtart vevölkerten Weſtprovinzen leiten Sie vermag ſogar geradezu auf

dieſe Wanderbewegung zu wirken denn der Deutſche gewinnt überall einen
ſtarken Rückhalt an den Anſiedlungen und der wirtſchaftliche Aufſtieg der
Provinzen hält ihn dort zurück Die alte Bevölkerung des Oſtens erhält
eine günſtige Blutauff riſchung durch die Zuführung von beſonders tüchtigem
Menſchenmaterial aus dem Weſten das früher über See ging und den

Vereinigten Staaten von Amerika den beſten Farmer lieeferte
Die Siedlung verſtärkt das Schwergewicht der ländlichen und der klein

ihren kulturellen Gefahren die heute auf andere Weiſe noch nicht beſchworen
ſind Eine Vermehrung der ſelbſtändigen Schicht in Land und Stadt iſt
wirtſchaftlich und politiſch gleich wertvoll in einer Zeit wo ſie das An
wachſen der gewerblichen Arbeiterklaſſe zahlenmäßig zu überflügeln beginnt

In gleicher Richtung liegt der Wert der Si diung für die nationale
Wehrkraft Das kann in den Aushebungsliſten heute noch nicht voll
zum Ausdruck kommen weil die Anſiedler bei ihrem Zuzug ihrer Militär
pflicht ſchon genügt haben pflichtige Söhne aber nur in den älteren An
ſiedlungen vorhanden ſind Rückwandrerſöhne haben bereits 343 ihrer
Militärpflicht in Heer oder Flotte genügt im Jahre 1906 allein 101
Für die heimiſche Jnduſtrie wird die Schicht vergrößert aus der ſie
ihre Handwerker ihre Kaufleute ihre Angeſtellten entnimmt Auch wird
ihr und dem Handel das Abſaggebte erweitert Denn mit derVermehrung der Menſchenzahl und der Kaufkraft der ländlichen und klein

ſtädtiſchen Bevölkerung ſteigt der Verbrauch von allen Erzeugniſſen des
Gewerbefleißes Baugewerbe Maſchinenmduſtrie Vetleidungégewerbe die

Texril und die Lederinduſtrie die Jnduſtrie der Nahrungs und Genuß
mittel die Bearbeitung der Metalle uſw werde en gefördert es dürfte kaum
ein Gewerbe geben das nicht von der Koloniſation Vorteile hättePolitiſche ſſeberſcft

Deutſches Reich
Berlin 26 Auguſt Hofnachrichten Aus Hannover wird

gemeldet Der Kaiſer naf um 2 Uhr 10 Min mit Sonderzug von
r u r r en n nSchwerin kommend auf dem Hauptbahnhofe ein wo großer militäriſcher

Gottes Mühlen
Roman von Ernſt Georgy

19 FortſetzungJulie brachte den Kakao an den gedeckten Tiſch im Neben
zimmer ſetzte ſich zu den Kindern damit ſie keine Zeit verloren
und half ihnen dann in die Mäntel und Hüte Adieu ſeid
hübſch fleißig meine Eva und Erna und geht vorſichtig bei der
Glätte Sie küßte die ihr gebotenen Stirnen und harrte oben
an der Tür um ihnen nachzublicken

Jn ihrer Gegenwart bedrückt fingen ſie ſchon auf der
Treppe an fröhlich miteinander zu ſchwatzen Sie hörte oben
die zwitſchernden Stimwchen das luſtig kindliche Lachei und
begab ſich ſeufzend an die Arbeit im Schlafzimmer Da gingen

NaHdruck zerbsoten

ſie fort erleichtert von ihrer laſtenden Gegenwart befreit zu

ſein Sie dachten nicht an die noch herrſchende Dunkelheit
an die Kälte und den Wind nicht daran unter welchen
Schwierigkeiten die Mutter die kleine Wohnung ſäuberte für
ſie ein kräftiges Mittagbrot kochte und zwiſchendurch ihrer
Berufsarbeit oblag

Mit ihren Schulſorgen nnd Spielen beſchäftigt bemerkten
ſie in kindlichem Egoismus nicht einmal daß ſie Fleiſch und
Eier Linſen und friſche Gemüſc belegte und gut geſchmierte
Brotſchnitten aßen während die Mutter ſich mit den Reſten
Kartoffeln und trockenem Brot begnügte Eva und Erna
fühlten nicht die vorſichtig taſtenden ſcheuen Liebesbeweiſe die
ſich nicht ans Licht wagten aus der falſchen Angſt heraus
eine Ablehnung zu erfahren Was wußten ſie die von Vater
ind Lisbeth mit Zärtlichkeiten überſchüttet worden waren von
der inhaltreichen Zartheit des Beiwortes meine das Julie
jetzt häufig vor ihre Namen ſetzte

Was war ihnen dies ſchüchterne Meine Eva meine
Erna verglichen mit Koſenamen H rzblätt hen Puppde

chen Schatzliebchen die Franz Röder anwandte Was
war ihnen die ſjorgfältige unter ſchwerſten Opf ern erkaufte

Körperpflege Sie waren
im raffinierten Luxus aufgewachſen
die verwöhnten Geſchöpfchen immer noch Entbehrung
ihnen zu ſpielen und ſich ihre Herzen im Spiel zu erobern

Die jetzige Fülle war für
Um mit

dazu fehlte es der Mutter an Zeit Sie mußte ohnehin ſchon
die Nächte zu Hilfe nehmen um ihre Arbeit zu erledigen

Jmmer wieder führte Julie Röders ſcharfer Verſtand dieſe
logiſchen Gründe gegen ihr hungerndes Herz ins Feld Und
immer wieder wenn ſie gerade daran war ſich zu begnügen
ſtachelte die unabläſſig wiederkehrende Rückerinnerung der Kinder

an den vergötterten Vater an die geliebte Tante ihre Eiferſucht
zu glühendem Schmerz auf Trotz ihrer Jugend konnten
Eva und Erna weder den Vater noch den Reichtum die Ver
wandten die früheren Spielgefährten vergeſſen So hörte ſie
im Nebenzimmer plaudern hörte immer von neuem wie der
verhaßte von ihnen totgeglaubte Mann der Held und Märtyrer
der angebetete Papi blieb Von ihr ſprachen ſie faſt nieS Erſt am Abend zuvor unterhielten ſich die Kinder vor dem

Ein chlafen leiſe miteinander Trotz ihrer Arbeit hatte ſie alles
verſtanden

Grete war bei ihrem Papa auf dem Kirchhofe und hat
ihm einen Kranz gebracht auf ſein beſchneites Grab Wenn
unſer geliebter ſüßer Papi nicht auf der Reiſe geſtorben wäre
könnten wir ihm doch auch manchmal Blumen bringen hatte
Erna geſagt

Darauf hatte die ältere erwidert Dazu würde ſie uns
vielleicht auch kein Sein geben Jch durfte nicht einmal
meine Lieblingspuppe zum Aufarbeiten geben Sie hat ja
nie Geld

Wir ſind doch auch arm
Wir haben aber ein Zimmer mehr als Gretes Mama

die doch vermietet hat Und Grete war im Weihnachts värchen
im Theater und Grete trug ſchwarze Kleider als ihr Papageſtorben war Und Grete bekommt Taſchengeld wir mee

Wir müſſen immer in den alten Sachen von früh er gehen

von großer Dienerſchaſt umgeben Alle lachen ſchon daß bei

Sie könnte uns doch neue machen
die uns längſt ausgewachſen ſind
uns die Knie vorgucken
laſſen

Sie trägt ja auch nur die von früher Gretes Mutter
hat neulich geſagt unſere Mama macht ſich nachgerade lächerlich
weil ſie nur in Samt und Seide rumrennt Das Rauſchen
käme einer Abſchreiberi n nicht zu und ſolch eine große Wohnung
auch nicht Du Eva ſie hat mich heute geſtreichelt

Ja manchmal iſt ſie ſehr gut aber ſo wie unſer guter
Papi und Tante Liechen iſt ſie doch nicht

z dieMehr hatte Julie nicht hören wollen Sie litt HöllenqualenLaut hatte ſie den Kindern Ruhe geboten un nd ehe vor ſich

hin geſtöhnt und die Finger verkrampft
Jetzt ſtöhnte ſie laut vor ſich hin Ach Du Du

murmelte ſie voller Haß und ballte die Fauſt nach dem lebens
großen Porträt des Gatten Es hatte wie das ihre keine
Abnehmer gefunden und Lisbeth hatte beide nebeneinander über
die Betten der Kinder gehängt Alles alles haſt Du mir
geſtohlen dachte ſie grimmig Die Kinder die Herzen der
Menſchen Ehre und Namen Geld und Gut Worin liegt
Dein Zauber Nur in den liebenswürdigen Worten dem
beſtrickenden Lachen daß ſie Dir folgen müſſen wie dem Ratten
fänger Wenn alle Dich lieben Dich betrauern ich Dein
Weib ich haſſe Dich Jch verabſcheue Dich

Haſtig zog Julie das lange echte Sealſkinjackett an und
ſetzte den dazu paſſenden aber unmodern geworde ien Hut auf

Beide Stücke und die Mi iffe ſtammten von früher und paßten
wenig zu der kleinen Markttaſche die ſie ergriff Jn der Hand
trug ſie die kleinen Hefte in denen ihre Einkäufe und die Preiſe
eingeſchrieben waren die ſie nicht täglich zahlte Ein neuer
Marterweg ſtand ihr bevor der ihre Bitterkeit vermehrte

Beim Butterhändler fing es an Sie b m n nicht
die gute Butter zu 1,40 Mt auf Buch nehmen Frau Röderdie zu 1,20 Mk iſt auch gut Die nehm nen alle re Jhne n

ſtädtiſchen Bevölkerung gegenüber den raſch anwachſenden Großſtädten und
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Seite 2 MittwohEmpfang ſtattfand Beim Einzug in die Stadt trug der Kaiſer die
Uniform der Königs Ulanen und hatte den Feldmarſchallſtab in der Hand
Die Huldigungen ſetzten ſich fort bis zum Marltplatz wo die Vertreter der
ſtädtiſchen Behörden den Kaiſer erwarteten Dreitauſend Schulmädchen
und tauſend Schüler waren mit ihren Schulbannern aufgeſtellt Stadt
dtrektor Tramm hielt eine Anſprache an den Kaiſer Der Kaiſer
erwiderte auf die Anſprache des Stadtdirektors folgendes

Jch ſpreche Jhnen meinen herzlichſten und wärmſten Dank aus für die

Worte die Sie ſoeben an mich gerichtet haben Vor allem muß ich Jhnen
den Gruß meiner Frau der Kaiſerin ausſprechen die zu ihrem tiefen
Schmerz nicht in der Lage geweſen iſt mich zu begleiten Die Ent
wicklungsperioden die Sie ſoeben berührt haben ſind in dem Stadtbild
von Hannover in ſo prägnanter Form ausgedrückt daß ſich die Stadt
nur gratulieren kann zu dem gewaltigen Aufſchwunge den ſie ge
nommen hat auf zielbewußter Bahn fortſchreitend Es iſt mir eine
beſondere Freude bei den vielen Beſuchen die ich in Hannover habe
machen können perſönlich zu ſehen wie ernſtes Streben unter den
Bürgern Hannovers herrſcht vorwärts zu kommen nach jeder Richtung

hin um die Stadt zu einer der ſchönſten und glänzendſten
zu entwickeln Das auch des Weltmeeres Wogen das
ſchöne Land beſpülen macht ſich fühlbar bis weit hinein Daß es möglich
geweſen iſt den Frieden ſo lange zu erhalten verdanken wir nächſt der
gnädigen Fügung des Himmels dem Schwert der bewährten Truppen
die wir auch hier ſehen Gebe Gott daß es mir gelingen möge fernerhin
dieſes koſtbare Unterpfand zu erhalten ohne welches die intenſivſte Arbeit
des Bürgers des Bauern und des Arbeiters umſonſt iſt Jch trinke auf
das Wohl der Stadt Hannover der ich von ganzem Herzen ferneres Blühen

Grünen und Gedeihen wünſche mit der Bitte in meinem Namen der
Bürgerſchaft den herzlichſten Dank auszuſprechen für den warmen Empfang

den ſie mir bereitet hat nicht nur gärtneriſch mit den ſchönſten Zierden
des ſcheidenden Sommers wie auch vor allem mit den leuchtenden Augen
und freudigen Geſichtern die mir entgegengebracht ſind was mich hoch
beglückt und dankbar macht

Das Töchterchen des Stadtdirektors überreichte dem Kaiſer einen
Blumenſtrauß wobei es ein kleines Gedicht ſprach Der Stadtdirektor
brachte ein dreiſaches Hoch auf den Kaiſer aus in das die anweſenden
Tauſende jubelnd einſtimmten Hierauf wurde der Einzug bis zum
Schloſſe fortgeſetzt Um 6 Uhr begab ſich der Kaiſer in das Stände
haus wo ein Feſtmahl ſeitens der Provinz ſtattfand Mit dem Kaiſer
erſchien der Kronprinz Prinz Eitel Friedrich Prinz Oskar von Preußen
und der Prinz Albert von Belgien Während des Mahles hielt in Ver
tretung des erkrankten Vorſitzenden des Provinzialausſchuſſes Fürſten zu
Jnn und Knyphauſen der Stadtdirektor Tramm einen Trinkſpruch

Der Deutſche Katholikentag in Würzburg ſandte
Begrüßungstelegramme an den Kaiſer den Prinz Regenten Luitpold von
Bayern und an den Papſt und erhielt Dankantworten Angenommen wurde
eine Reſolution des Abg Porſch in der auf das bevorſtehende 50 jährige
PrieſterJubiläum des Papſtes hingewieſen und eine kräſtige Unterſtützung
des Peterpfennigs bei der finanziellen Notlage des heiligen Stuhles befür
wortet wird als Beweis der Treue der deutſchen Katholiken zu ihrer
Kirche Die gegenwärtige antikirchliche Bewegung in Jtalien ward ziemlich
ſcharf kritiſiert und zu einem großen Pilgerzuge nach Rom in der erſten
Maiwoche 1908 und zur Abhaltung von Feſtverſammlungen in Stadt
und Land aufgefordert

Dunkle Mächte Wie auf einem der letzten Katholikentage
Abg Trimborn der Gefolgſchaft des Zentrums das Gewiſſen ſchärfte durch
die geheimnisvolle Ankündignng eines neuen Kulturkampfes ſo ſprach der
erſte Redner in der Hauptverſammlung der Katholiten in Würzburg
Arbeiterſekretär Giesberts von dunklen Mächten die die Sozialreform
zum Stillſtand bringen wollen Von dem Wirken ſolcher Mächte
eſchweige denn von irgend einem Erfolg derartigen Wirkens iſt nichts
ekannt Fürſt Bülow hat erklärt Nun d h ohne das Zentrum als

Regierungspartei erſt recht Sozialreform Bei aller Anerkennung der
außerordentlichen Verdienſte des Grafen Poſadowsky wird auch niemand
agen können daß ohne ihn die ſoziale Reform ſich nicht energiſch fortühren laſſe Der Weg liegt offen und eine ſehr große Mehrheit des

teichstages iſt erbötig die Koſten der weiteren Reform zu bewilligen
Wie ſollten da dunkle Mächte ſich entgegenſtemmen können Man darf
im Gegenteil wohl ſagen es iſt kein Reichstag und auch keine Regierung
der Zukunft denkbar von denen eine Vernachläſſigung des Gebiets der
ſozialen Fürſorge zu gewärtigen wäre

Der Rebellen Häuptling Morenga iſt wirklich noch auf
engliſchem Gebiet und ſetzt den Briten die ihm Aſyl gegeben hatten

Er ſteckt bei Bakrivermund und ſeine Leute plündern wo ſie etwas
nden Alle verfügbare Polizei iſt dahin geſandt Aus London kommt

jetzt ein Generalſtabs Offizier nach Süd Afrika der bei der Herſtellung
einer gemeinſamen deutſch engliſchen Aktion gegen Morenga mitwirken ſoll
Nach deutſcher Meldung iſt der Hottentoite Morris mit 2 Mann und
37 Pferden zu Morenga geſtoßen der ſich wieder in die Berge gezogen
haben ſoll Zwiſchen deutſchen und portugieſiſchen Ovambos fanden
Feindſeltgkeiten ſtatt Die erſteren waren ſiegreich

Ablehnung eines Reichskaufmannsgerichts Auf die
Eingabe des Kaufmannsgerichts München an den Reichskanzler betr Er
richtung eines Reichskaufmannsgerichts erging aus dem Reichsamt
des Jnnern der Beſcheid daß der Bundesrat beſchloſſen habe der Eingabe
keine Folge zu geben

Die Großen und die Kleinen Die deutſchen Winzer
haben bekanntlich ebenſo wie ihre franzöſiſchen Kollegen mancherlei Klagen
und Beſchwerden und auf eine wirklich berechtigte darunter macht die

im Hauſe Und Julie wagte nicht zu widerſprechen Sie
nahm von der billigeren Sorte

Nun ſind es ſchon bald dreizehn Mark mit den Eiern
fuhr die Händlerin fort die Summe des neuen Poſtens
uaddierend Unſereins möchte auch einmal wieder Geldhen Wir zahlen auch die Miete und die Lieferanten in

bar aus
Zum erſten März bekomme ich meine Ausſtände ein dann

zahle ich ſofort entgegnete die junge Frau und das Blut
ſtieg ihr heiß in die Wangen

Ausſtände Das kennt man murrte die Frau aus
dem Volke und muſterte ihren Anzug Das iſt doch wohl
echter Pelz verkloppen Sie den doch da haben Sie gleich bar
Geld und brauchen auf Jhre Ausſtände nicht zu warten

Julie ergriff das Buch und ſtürzte davon Sie hörte die
Perſon mit einer andern hinter ſich her lachen und ſchelten
So entſetzlich ihr dieſe Szene war ſie hatte in ihr einen neuen
Gedanken wachgerufen Verkaufen Sachen verkaufen Natür
lich Das mußte und wollte ſie tun Der Winter mit
ſeiner eiſigen Kälte hatte zu viel Gas und Heizung verſchlungen
Und die teuren Lebensmittel dazul Sie war in die Schulden

geraten ſie wußte ſelbſt nicht wie SHaſtig mit grübelnden Gedanken um den Gegenſtand aus
zukundſchaften der zuerſt entbehrt werden konnte erledigte ſie
ihre Beſorgungen und mußte noch viele verſteckte oder offene
Anſpielungen einſtecken Beſonders der Fleiſcher erklärte ihr
kategoriſch nichts mehr verkaufen zu wollen ehe er nicht die
rückſtändigen vierzig Mark erhalten würde Frau Röder ver
ſprach ſie bis zum nächſten Tage zahlen zu wollen Sie
kam in ihre Wohnung zurück und durchſchritt die Räume mit
ſuchenden Blicken Nichts ſchien ihr entbehrlich Schon ſaß
ſie wieder vor der klappernden Schreibmaſchine da fiel ihr
Blick auf die koſtbare antike Standuhr im Empireſtil die mit
beglaubigtem Schreiben daß ſie aus dem Beſitze Napoleons
ſtammte noch von ihrem Vater für zwölfhundert Mark auf

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Frankf Zig aufmertſam So ſehr es Tatſache iſt daß der Groß

betrieb im Weinbau ſeit langer Zeit darauf hingearbeitet hat die
feinſten Lagen in ſeine Hand zu bringen ſo giebt es darum doch auch in
den kleineren Winzer Kellereien noch manchen QualitätsTropfen
Jn Rauenthal ſind Kleinwinzer ſogar noch in den allerbeſten Lagen desweltberühmten Rauenthaler Berges kegntert Sie erzielen bei Weitem nicht

den Preis den z B eine Domäne aus genau denſelben Lagen nebenan
mühelos löſt und zwar deswegen nicht weil Konſumenten aus Unkenntnis
gegen die wenig präſentablen Kleinwinzerfirmen voreingenommen ſcheinen
So werden unter Umſtänden unverhältnißmäßig hohe Liebhaberpretſe für
Weine mit dem preußtiſchen Kuckuck oder mit ſonſtigem feudalen Korkbrand
aus Domänen aus gräflichen freiherrlichen oder ſonſtigen Gütern als
ür vollſtändig gleichwertigen Kleinwinzerwein bezahlt Bei den Arrondirungen
des Weinberglandes der Domänen u ſ w wird keineswegs immer nur
beſſeres Weinland in Tauſch genommen ſondern bisweilen umgekehrt ein
Stück beſſerer Lage gegen die ſporadiſch umgeſtreuten Fetzen geringerer
Lage notgedrungen zwecks Erreichung einer rationellen Bewirtſchaftung
getauſcht Die großen Betriebe können das auch ohne jede Einbuße tun
denn ſie belommen ſicher für ihr Wachstum geringerer Lage immer noch
beſſere Preiſe als der kleine Winzer von ſeinem guten Stück Gegen dieſe
falſche Auffaſſung der Wein Konſumenten anzukämpfen wollen ſich die
kleinen Winzer jetzt angelegen ſein laſſen

Rückgang der Berliner Spareinlagen Jn der Berliner
Sparkaſſe ſind im Vorjahre 6 Millionen Mark mehr zurück als eingezahlt
Das Publikum ſucht ſich höher verzinsliche Anlagen Durch den geſunkenen
Kurs der mündelſicheren Wertpapiere entſtand der Sparkaſſe ein Kursverluſt
von 101 Millionen

Steigerung der Roggenpreiſe An der Montags Produkten
Börſe ſtieg der Roggenpreis von 193 Mk pro Tonne auf 205,75 Mk
Der Grund dafür iſt laut Berl Tgbl in dem fortwährenden Beſtreben
Rußlands zu ſuchen frühere Roggenabſchlüſſe zurückzukaufen
Von ruſſiſchen Exporteuren lagen zu dieſem Zweck weſentlich erhöhte Gebote
vor Die Roggenmehlpretſe ſtiegen um 75 Pfg pro Sack

WVas heute landwirtſchaftliche Arbeiter koſten Ein
märkiſcher Landwirt ſchreibt der Diſch Tagesztg Unter der Leutenot
habe ich hier in unmittelbarer Nähe der ſehr emſigen Fabrikſtadt Guben
ganz beſonders zu leiden Jch bin vom zeitigſten Frühjahr an gezwungen
durch die berufsmäßigen Vermittler fremde Arbeiter zu beziehen Dieſe
Leute über Breslau und Poſen aus Polen bezogen koſten mich bis au
den Hof 20 25 Mk pro Kopf an Proviſion und Reiſeſpeſen Das iſt
zwar viel wäre aber noch zu ertragen wenn die Leute aushielten Aber
erfahrungsgemäß läuſt mindeſtens die Hältte nach Empfang des erſten bie
dritten Lohnes davon obwohl ich außer den üblichen Deputaten an
Kartoffeln Brot Milch Wohnung Feuerung bis 2,25 Mk pro Tag
Lohn zahle Jn der Erntezeit verſchärft ſich die Not noch ganz außer
ordentlich und ich bin dann ſtets gezwungen mich mit allen möglichen
inſerierenden Vermittlern in Verbindung zu ſegen um ſofort Leute zu er
halten So ſchrieb ich an einen Vermittler in Poſen und erhielt als
Antwort ein Zirkular in dem die Firma für die Vermittlung eines
Knechtes und einer Magd 85 ſage und ſchreibe 85 Mk verlangte Ein
ſolches Verlangen ein derartiges Auspreſſen der Beſitzer die unter Leutenot
leiden verdient entſchieden niedriger gehängt zu werden Der arg be
drängte Landwirt ſchlägt zur Abhilfe vor behördlich feſtzuſetzen
welche Gebühren im Höchſtfalle die Vermittler für Arbeiter und
Geſinde fordern dürfen Zuwiderhandlungen ſollten beſtraft und ſchließlich
mit Konzeſſions Entziehung geahndet werden Kontraktorüche ſollten durch
mindeſtens vierwöchentliche Unterbringung dieſer fremden Leute in einem
Arbeishauſe geahndet werden Die Geldſtrafe die nie eintreibbar iſt
wird immer durch die kleine Haftſtrafe von 3 Tagen abgemacht die
den Davongelaufenen nur eine angenehme Abwechſlung zum Ausſchlafen
und Faulenzen bietet Ob ſolche Maßnahmen aber die Leute nicht noch
mehr von der Arbeit auf dem Lande abſchrecken würden

Ein Kongreß der deutſchen Penſionsbeſitzerinnen Die
deutſchen Penſionsbeſitzerinnen traten heute in Dresden zu ihrem dies
jährigen Kongreß unter Leitung der Frau Zur Nedden Berlin zuſammen
Frau Crohn Wiesbaden ſprach über die Großzügigkeit des Penſions
betriebes während Frau Dr Ahrens Warnemünde über die Erfahrungen
mit der Gründung und Unterhaltung einer Sommerfriſchenpenſion mit
Bezug auf die Seebäder berichtete Die Rednerin vbejahte dabei die Frage
ob es möglich ſei Kinder zu halben Preiſen in Penſion auſzu
nehmen Ein Vortrag der Frau de Gracht Wiesbaden über Anſtrebung
reichsgeſetzlicher Wege zur Einführung des Konzeſſionszwanges für Penſions
betriebe wurde wegen Krankheit der Genannten verleſen Die Verſammlung
ſtimmte den Forderungen des Vortrages nicht zu wenigſtens kam ſie zu
keinem Entſchluß Zu einer längeren Auseinanderſetzung kam es bei der
Frage der Penſionspreiſe wobei beſonders lebhaft Klage über die un
zureichenden Preiſe in den Leipziger Penſionen geführt wurde

Rußland
Stolypin und der Zar

Petersburg 26 Auguſt Aus Anlaß der Wiederkehr des Tages
an welchem im vorigen Jahr auf der Apothekerinſel ein Anſchlag auf
das Leben des Miniſterpräſidenten Stolypin verübt wurde erhielt
dieſer geſtern ein Telegramm des Zaren folgenden Jnhalts An dieſem
für Sie denkwürdigen Tage wende ich mich mit der dankbaren Bitte an
Gott der Jhr Leben rettete er möge Jhre Werke mit Erfolg krönen und
Jhnen die Kräfte und Geiſtesſtärke verleihen bei ihrem treuen Dienſte für
Rußland und für mich Nikolaus

Rußland und Japan
Der ruſſiſchjapaniſche Vertrag wegen Oſtaſien deſſen Text veröffent

licht iſt bedeutet einen noch größeren Erfolg Japans als man bisher
annahm Die Regierung des Zaren hat ſehr weit nachgegeben und dem
Mikado direkt den unbedingten Einfluß auf die Mandſchurer
eingeräumt Das iſt ſo gut wie ein Verzicht auf jede Revanche

28 Auguſt
Der Verſchwörerprozef

Petersburg 26 Auguſt Jm Verſchwörerprozeß begannen heute die
Plaidoyers Die Ankläger beantragten die höchſte Strafe für die An
gellagten die wie die in der Unterſuchung gewonnenen Tatſachen ergäben
m orbereitung eines Attentats gegen das Leben des Zaren ſchuldig
wären

Nr 201

Ein neuer Mord
Der Oberſt Jwanow Chef des Zellen Geſängniſſfes im

Wiborger Stadtviertel ward Montag auf offener Straße von einem jungen
Mann durch mehrere Revolverſchüſſe getötet Der Täter entkam
diesmal nicht ſondern ward nach Verwundung eines Poliziſten feſt
genommen

Amerika
Ein neuer Ratenkampf der Schiffahrtsgeſellſchaften

Newyork 26 Auguſt Die hieſige Vertretung der franzöſiſchen
Compagnie Générale Transatlantique kündigt eine Herabſetzung derMinimalſätze der Kajütenpreiſe erſter Klaſſe in der See nach
Europa an durch die der Preisherabſetzung die der Norddeutſche
Lloyd und die Hamburg Amerika Linie beſchloſſen haben begegnet
werden ſoll Ein leitender Beamter der engliſchen White StarLine hat
erklärt ſeine Geſellſchaft werde in wenigen Tagen gleichfalls mit ent
ſprechenden Maßnahmen vorgehen Auf verſchiedenen franzöſiſchen Schiffen
ſind die Kajütenpreiſe bereits um 20 bis 25 Dollars herabgeſetzt worden

Afrika
Der nene Sultan von Marokko

London 26 Auguſt Die Proklamation Mulay Hafids zum Sultan
an Stelle ſeines Bruders Abdul Aſis erfolgte amtlichen von Marrakeſch
nach Tanger gelangten Meldungen zufolge in aller Form und unter Be
obachtung aller geſetzlichen Vorſchriften Jn einer Sitzung von Ulema und
Notabein wurde wie dem AU berichtet wird der regierende Sultan
der ſchlechten Verwaltung und der Vernachläſſigung ſeiner nationalen
Herrſcherpflichten ſür ſchuldig erklärt und ſeine Abſetzung inſolge dergroßen Gefahr in die er den Jelam in Marokko gebracht habe als not

wendig beſchloſſen Die Verſammlung ernannte darauf Mulay Haſid
zu ſeinem Nachfolger und leiſtete ihm auf der Stelle den durch Unter
zeichnung eines entſprechenden Dotumentes bekräftigten Treueid Alsbald
wurde Mulay Hafid öffentlich zum Sultan ausgerufen und in den Moſcheen
der Name des Entthronten durch den Mulay Hafids in den Gebeten er
ſetzt Der neue Herrſcher ernannte dann ſeine Weſire und ſeinen Hoſſtaat
in den er die einflußreichſten Stammesführer des Südens aufnahm Durch
dieſe ließ er eine umfaſſende Konzentration der ſüdlichen
Stämme bei Marakeſch für die nächſte Zeit in die Wege leiten Die
unter den Eingeborenen in Tanger verbreitete Anſicht dies geſchehe
im Hinblick auf einen demnächſt zu eröffnenden heiligen Krieg teilt der
mit Perſonen und Verhältniſſen in Marolto ſeit Jahren vertraute Times
Vertreter Harris nicht vielmehr beabſichtige Mulay Hafid wahrſcheinlich
zunächſt nach Rabat zu marſchieren um von dort aus die Entthronung
ſeines Bruders auch in Fez durchzuſetzen denn ohne Beſeitigung des
beſtehenden Maghzen könne Mulay Hafid ſich als Sultan auf die Dauer
nicht behaupten Gelinge ihm das ſo bedeute ſeine Thronbeſteigung eine
entſchiedene Verbeſſerung der marokkaniſchen Situation da ſeine
kräftigere Natur der Lage nach jeder Richtung beſſer gewachſen ſei als die
des um ſemer Schwäche willen allgemein bedauerten Abdul Aſis Vor
läufig hat er dieſen brieflich aufgefordert freiwillig dem Throne zu
entſagen Die marokkaniſchen Behörden in Tanger haben mit größter
Mühe eine Anleihe von 800 Pfund Sterling zur Entlohnung der regu
lären Truppen aufgenommen deren Zuverläſſigkeit völlig von der Regel
mäßigkeit ihrer Beſoldung abhängt Der Kriegsminiſter hat erklärt den
Gehorſam der Truppen und den Schutz der Fremden nur ſo lange
verbürgen zu können wie ihm die Soldzahlung ermöglicht wird

Tauger 26 Auguſt Jn offiziellen maroktaniſchen Kreiſen herrſcht
Beſorgnis obwohl die amtliche Mitteilung von der Proklamierung
Muley Hafids zum Sultan hier noch nicht eingegangen iſt Die
ſcherifiſchen Miniſter in Tanger haben heute einen Eilboten nach Fez ge
ſchickt mit dem Erſuchen um Mitteilung ob der Maghzen noch im Amte ſei

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 27 Auguſt
Städtiſche Ausſchüſſe

Finanz Ausſchuß
Sitzung am Donnerstag den 29 Auguſt 1907 nachmittags 5 Uhr

im Beratungszimmer I
Tages ordnung

J mann des Ortsſtatuts über Erſtattung dienſtlicher Reiſe
oſten

2 Finalabſchluß der Kaſſen des Schlacht und Viehhofes für 1906
und Nachbewilltgungen

3 Nachbewilligung für Kapitel III Bauweſen des Kämmerei
Haushaltsplanes 1906

4 Uebernahme der Vertretungskoſten für einen zu Studienzwecken zu
beurlaubenden Gymnaſial Oberlehrer

5 Nachbewilligung für die Vermögensverwaltung das Anleihekonto
und die Betriebsverwaltung für das Rechnungsjahr 1906

6 Abänderung des Programmes der Anleihe von 1900
7 Mittelbewilligung zur Teilnahme von Lehrern an Kurſen zur Heilung

ſtotternder Kinder
Deckung der Koſten zum Ankauf der Häuſer Geiſtſtr 7 und 890

Unwillkürlich fuhr Julie in die Höhe Die Uhr mußte fort
die konnte ſie preisgeben Noch heute wollte ſie damit in das
Keppelſche Kunſtauktionshaus fahren Aber wann Eifrig
ſchreibend ſann ſie darüber nach als es draußen klingelte Sie
haſtete hinaus und öffnete Ah liebe Frau Schmitt guten
Tag was bringen Sie mit

Arbeit gnädige Frau ſagte die Eintretende froh und
nahm den ihr angebotenen Stuhl an Seit unſere Mieze die
feſte Anſtellung in der Bank hat liegt ihr nichts mehr an den
Extraaufträgen Nun ſoll ſie dieſen Roman in vier Wochen
kopieren mit zweimaligem Durchſchlag Das bringt ganz nett
der Herr von Wittſcheka zahlt zwanzig Pfennig für die Seite
und will breiten Rand und nur vierundzwanzig Zeilen auf
jeder haben Wollen Sie das übernehmen liebe gnädige Frau

Ob ich will Aber wenn ich Fräulein Mieze nicht
ſchädige mit tauſend Freuden Jch bin Jhnen ja ſo dankbar

Die Frau eine gutmütige dicke Berlinerin lachte freudig
Sie mir das iſt umgekehrte Welt Den Bergmanns ver

danken wir doch alles Und als es mit Röder Co vorbei
war und ich ſchon verzagte wer hat uns da die glänzende
gute Stellung verſchafft Sie gnädige Frau

Bitte ſprechen Sie nicht davon wehrte Julie
Doch will und werde ich davon ſprechen mein ganzes

Leben lang Kein Menſch hätte meinen alten Graukopf noch
genommen keiner Für ſich ſelbſt wollten Sie nichts annehmen
und ſchreiben aber für Jhren alten Schmitt haben Sie den
langen Brief an den Herrn Baron Rauſer geſchrieben und da
hatten wir die gute Stellung mit dem großen Gehalt weg
Wir können ja gar nicht genug tun um Jhnen unſere
Dankbarkeit zu beweiſen

Jch bitte Sie hören Sie auf Frau Schmitt
mir weh

Nein das will ich nicht nie Aber nun tun Sie mir
nicht weh und machen Sie erſt viele Worte Jch habe geſtern
Pfannkuchen gebacken und da habe ich mir erlaubt für die

Sie tun

einer Pariſer Auktion gekauft worden war Kinder ein paar mitzubringen Sagen Sie gnädige Frau ich

habe gerade ein paar Stunden frei Sie haben zu tun Kann
ich nicht draußen immer das Eſſen zurechtmachen Ich trage
mein Backwerk gleich mit hinaus Ohne Julies Antwort
abzuwarten eilte ſie in die Küche wo ſie genau Beſcheid
wußte Frau Röder hörte ſie draußen umherwirtſchaften und
vor ſich hinſummen Sie ſelbſt arbeitete weiter die Zeit
erſparnis war ihr höchſt willkommen

Nach einer halben Stunde ſteckte Frau Schmitt den Grau
kopf durch die Tür Gnädige Frau ich will gerade die
Koteletts klopfen aber ich ſehe da ſind doch nur zwei Jſt
das ein Jrrtum Soll ich raſch noch eins heraufholen Jhre
Blicke hingen mißtrauiſch an Julie

Dieſe neigte ſich etwas tiefer über ihre Maſchine Um
Gotteswillen nicht liebe Frau Schmidt ich nehme heute lieber
ein Ei Jch habe zuweilen einen wahren Widerwillen gegen
Fleiſch Jch könnte keinen Biſſen hinunterwürgen

Ach was Das iſt ſeltſam und traurig obendrein Sie
ſehen bleich aus und wer ſo arbeitet wie Sie der muß auch
tüchtig und kräftig eſſen Sonſt klappt er zuſammen Das
wollen Sie doch nicht dann hätten Jhre Kinder doch auch
nichts Gutes

Um Gottes willen rief Julie erſt Dann fuhr ſie bitter
fort Und dennoch wer weiß wenn ich heute tot wäre ſo
würden die Verwandten ſie vielleicht gern nehmen

Und ſolche Sünde ſprechen Sie aus gnädige Frau
Pfui ich als Mutter würde meine Mieze keinem Menſchen auf
der Welt gönnen

FSch gönne ſie auch keinem ſagte Julie ſchwer Das
iſt es ja das

Na alſo dann aber pflegen Sie ſich beſſer Und
vor allem bezwingen Sie Jhren Widerwillen gegen Fleiſch
Fleiſch gibt Kraſt Fortſetzung folgt

Waſſerftande Am 26 Auguſt Weißenfels Unterpegel 0,02
26 Auguſt Halle unterhalb 1,75 Trotha 1,54 26 Auguſt Bern
burg 0,85 Calbe Unterpegel 0,40 Oberpegel 1 Dresden

1,29 Magdeburg 1,12
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Nr 201 Mittwoch9 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung von Erdbbegräbniſſen auf
dem Stadtgottesacker

10 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
auf dem Nordfriedhofe

11 Bewilligung eines Ehrengeſchenks zur goldenen Hochzeit
12 Nachbewilligung für die Geſchwiſter RöſerStiftung pro 1906
13 Verleihung einer HoſpitalKaufſtelle
14 Desgleichen
15 Nachbewilligung für Kapital I Armenweſen des Kämmerei

u lanes für 1906
16 Sonſtige Eingänge

Eine Reihe von Vorleſungen über Kolonlalwiſſenſchaften
ad an der Univerſität Halle für das lommende Winterſemeſter an
etündigt Der Nationalökonom Prof Dr H Waentig wird ein einhandiges Kolleg Einführung in die Kolonialgeſchichte und Kolonialpolitik

jeſen Prwatdozent Dr phil Hermann Levy wird über Weltwirtſchaſt
und Weltwirtſchaftspolitik einſtündig und über Handelspolitik mit be
ſonderer Berückſichtigung des deutſchen Außenhandels 2ſtündig vortragen
Die Beſiedelung und Entwicklung unſerer Kolonien wird Geh Reg Rat

Brof Dr F Wohltmann behandeln Derſelbe lieſt auch Tropiſche
Landwirtſchaft mit beſonderer Berückſichtigung unſerer Kolonten Ueber
deutſches Kolonialrecht wird der Verwaltungsrechtslehrer Amtsrichter
Prwatdozent Dr M Fleiſchmann leſen Ferner haben angekündigt
Prwatdozent Dr G Brandes Die Tierwelt unſerer Kolonien ſtündigProf Dr K Mez Die Pflanzenwelt Afrikas mit beſonderer Be
rückſichtigung der deutſchen Kolonien und ihrer Produkte 1 ſtündig Prof
Dr J Walther Prakltiſche Geologie der deutſchen Kolonien Iſtündig
Prof Dr A Schenk Länderkunde von Afrika 4ſtündig und Geſchichte
der Erforſchung und Kolontſation Afrikas 1 ſtündig Prof Dr A Philipp
ſon Klimakunde der deutſchen Schutzgebiete Iſtlündig Prof Dr med
G Sobernheim Tropenkrankheuen Prof Dr A von Ruville
Allgemeine Kolonialgeſchichte vom Entdeckungszeitalter bis zur Gegenwart

und Privatdozent Dr Th Sommerlad Die Deutſchen als Kolonial
volk Schließlich wird der Vorſteher der Verſuchsſtation für Pflanzen
trankheiten der Landwirtſchaftskammer Univerſitätslektor Prof Dr M Holl
rung über Die tieriſchen und pflanzlichen Schädlinge der wopiſchen
Landwirtſchaft mit beſonderer Berückſichtigung unſerer Kolonien leſen

Die Rückfahrkarte Emen ganz neuen Geſichtspunkt wirſt aus
Anlaß der wiedereröffneten Diskuſſion über Zukunft und Wert der Rück
fahrkarte eine Zuſchrift in die Debatte die das Berl Tagebl erhält
In dieſer Zuſchrift wird ausgeführt die Eiſenbahnverwaltung müſſe ſchon
aus rein finanzpolitiſchen Motiven die Wiedereinführung der Rückfahrkarte
anſtreben Die Eiſenbahnverwaltung behaupte immer daß die Aſchaffung
der Rückfahrkarte abgeſehen natürlich von ihrem Zuſammentreffen mit
der neuen Fahrkartenſteuer keine Verteuerung des Fahrpreiſes
beabſichtigt und bewirlt habe Trifft das zu ſo bedeutet die Abſchaffung
der Rückfahrkarten für die Eiſenbahnverwaltung ein ganz erheblicher
finanzieller Ausfall von dem man ſich nur verwundern müßte daß
ihn die Verwaltung nicht vorher überlegt und in Rechnung gezogen hat
Ungerechnet die vermehrte Arbeit am Schalter hat namentlich die
Eiſenbahnverwaltung bei der früheren Art des Betriebes den Preis
für die Rückfahrt ſchon mehrere Tage ja oft viele Wochen vor dem Antritt
der Rückreiſe empfangen während dieſe Gelder jetzt erſt entſprechend ſpäter
in die Kaſſen der Eiſenbahnverwaltung fließen Bei den enormen Beträgen
die in Betracht kommen bedeutet das einen Zinſenausfall der ſich
ganz zweifellos auf Hunderttauſende beziffern läßt Diejenigen die die
Wiedereinführung der Rückfahrkarte verlangen fordern alſo im Grunde
keine Vergünſtigung ſondern gewähren im Gegenteil dem Eiſenbahnfiskus
eine ſolche Zu wünſchen bliebe dann nur daß bei der Wiedereinführung
des Retourbilletts auch dieſes gleich den Wertzeichen eine unbegrenzte
Dauer erhalte

Warnung vor der Herbſtzeitloſe Mit dem Nahen des
Herbſtes erſcheint auch wieder namentlich auf feuchten Wieſen die Herbſt
zeitloſe Colchicum autumnale eine für Menſchen und Tiere äußerſt ge
fährliche Giftpflanze vor der nachdrücklich zu warnen iſt Jeder Teil
der durch ihre roſafarbene zartglänzende Blüte ausgezeichneten Pflanze
enthält Colchicin ein ſehr ſtarkes Gift das beſonders auf die Verdauungs
organe und Nieren einwirkt und Magen und Darmentzündungen oft mit
tödlichem Ausgang hervorruft

Keine Preisſteigerung in der Braunkohleninduſtrie Wie
dem Wolffſchen Telegraphenbureau von der Preisvereinigung mittel
deutſcher Braunkohlenwerke mitgeteilt wird iſt die dieſer Tage durch
die Preſſe gegangene Nachricht wonach innerhalb der mitteldeutſchen Braun
kohleninduſtrie Preisſteigerungen infolge der Kohlenknappheit bevorſtehen
ſollen unbegründet Es treten lediglich die üblichen und in ihrer Höhe

gegen früher unveränderten Winteraufſchläge für Briketts und
Naßpreßſteine ein

Zur Rebhühner Jagd Aus allen deutſchen Jagdbezirken kommen
jetzt Meldungen über die Rebhühner Beute Jn niedrigen wärmeren vom
Winter nicht gar zu ſehr heimgeſuchten Gegenden iſt die Jägerei leidlich
zufrieden in rauheren Gegenden iſt aber wenig zu holen So ſind die
echten jungen Rebhühner denn ziemlich hoch im Preiſe

Anſprüche auf Grund des Unfallverſicherungsgeſetzes für
Land und Forſtwirtſchaft Nach einer Entſcheidung des Reichs
Verſicherungsamtes kann die Ehefrau eines zwangsverſicherten landwirt
ſchaftlichen Unternehmers ſür einen Unfall der ſich bei einer hauswirtſchaft
lichen Verrichtung ereignet Entſchädigungsanſprüche auf Grund des 82
Satz 2 des Unfallverſicherungsgeſetzes für Land und Forſtwirtſchaft und
der hierzu erlaſſenen Statutvorſchrift der Berufsgenoſſenſchaft nur dann
erheben wenn ſie für ihre Perſon hauptſächlich in der Land oder
Forſtwirtſchaft beſchäftigt iſt Darauf ob der Ehemann überhaupt oder
ob er hauptſächlich in der Land oder Forſtwirtſchaft beſchäftigt iſt kommt
es nicht an

st Jm Apollo Theater zieht jetzt ein Berliner Sittenbild mit
dem vielver prechenden Namen Die Konfektioneuſe eine große
Anzahl von Beſuchern an Es iſt von E Prudens verfaßt was jedenfalls
ein Pſeudonym iſt Prudens heißt auf deutſch tlug und als klug welt
klug pflegt man ja einen Mann zu bezeichnen der es verſteht mit einem
effektvollen Theaterſtück auf die große Maſſe zu wirken Starke Effekte
finden ſich in dieſem Werk genug Ernſt und Luſtigkeit wechſeln in ge
ſchickter Miſchung ab und von Zeit zu Zeit wird eine Gelegenheit geſchaffen
ein Couplet oder ein Lied einzufügen Die Wulungen ſind dick auf
getragen Die Konfſektioneuſe die ſich von dem Sohn des Kommerzienrats
heiraten läßt und ihn betrügt iſt nicht etwa nur leichtſinnig oder von der
Liebe zu einem andern Manne beherrſcht ſondern ſie muß
gleich abgrundtief ſchlecht und phänomenal faul ſein während
der Sohn des Kommerzienrats himmliſch gut lammfromm
und koloſſal edel iſt Man ſieht die beiden Naturen paſſen
wohl nicht recht zuſammen Und nachdem der ſanfte und gute Sohn des
Kommerzienrats ſeine Frau ſowohl auf einen Maskenball wie in klagranti
eriappt hat wird er wild wie ein Löwe aber er haut nicht ſondern gibt
ſie nur frei Der alte Kommerzienrat der ſo ſehr gegen die Ehe ſeines
Sohnes war behält alſo recht Den Kommerzienratsſohn ſpielte Herr
Brieſe mit dem nötigen Pathos Fräulein Düring war eine feſche Dar
ſtellerin der Konfektioneuſe und trug die Couplets mit Verve vor Dem
ernſten Kreiſe dieſes Kommerzienrats und ſeiner Familie ſteht eine muntere
Volksgruppe gegenüber die umſo fideler iſt je weniger Geld ſie hat Es
iſt dies beſonders der Reiſende Hempel und ſeine Frau in deren Dar
ſtellung Herr Direktor Max Samſt und Frau Emma Samſt ihrer guten
Laune die Zügel ſchießen laſſen Freilich hatte Herr Samſt in den
bisher gegebenen Stücken doch mehr Gelegenheit ſeine wirklich
ſtarke komiſche Kraft zu entfalten Muß es denn auch immer ſo ein
Berliner Sittenbild ſein Lockt Herrn Samſt nicht einmal eine Aufgabe
wie der Schuſter Weigel in Arronges Mein Leopold für den er
jedenfalls ein ausgezeichneter Darſteller wäre und den er auch mit den
Kräften ſeines Theaters durchweg gut beſetzen könnte

Zur Heimarbeiterinnen Bewegung ſchreibt man uns Die ſeit
Monaten andauernde Heimarbeiterinnen Bewegung im Gladbacher
Jnduſtriebezuke iſt zu einem vorläufigen Abſchluß gelangt Nachdem die
Verbände der Konfektionäre von Rheydt und Gladbach in ihren General
verſammlungen beſchloſſen haben ab 15 September dieſes Jahres eine
Vereinheitlichung und Regulierung der im Bezirke gezahlten Löhne ein
treten zu laſſen gab die am Donnersrag den 15 Auguſt ſtattgehabte
Verſammlung der Hauptgruppe Gladbach des niederrheiniſchen Gau
verbandes des Gewerkvereins der Heimarbeiterinnen nachſtehender Erklärung
ihre Zuſtimmung Die im Geſellenhauſe zu Gladbach verſammelten

iterinnen begrüßen es als Fortſchritt daß durch die Beſchlüſſe der
der Rhecpdter und Gladbacher Kleiderfabrikanten vom

GeneralAnzeiger für Pale und ven Saalrrets
15 September d Js ab eine Veremheitlichung und Reguherung ſämt
licher im Bezirke gezahlten Löhne eintreten wird Sie ſprechen die feſte
Erwartung aus daß bei dieſer Regelung eine ſtarke Aufbeſſerung der ſchlechteſten
aber auch eine Erhöhung der mittleren Löhne erfolgen wird Sie erklären die im
letzten Schreiben des Verbandes Weſtdeutſcher Kleiderfabrikanten als
Nettoverdienſt einer leidlich geübten Näherin angegebenen Siunden
verdienſte von 23 25 27 30 Pfg und mehr als nur ausnahmsweiſe von
beſonders tüchtigen Arbeiterinnen und dann als Bruttoverdienſt erreichbar
und bedauern daß derartige Angaben von ſeiten des Arbeitgeberverbandes
die bei den Arbeiterinnen nur verletzend wirken können gemacht worden
ſind Sie ſtellen feſt daß ohne die chriſtliche Heimarbeiterinnenbewegung
zu einer Lohnregulierung ſeitens der Fabrikanten nicht geſchritten worden
wäre und geben der ſicheren Hoffnung Ausdruck daß die jetzt einſeitig
einſetzende Lohnregulierung baldmöglichſt durch Verhandlungen von Ver
band zu Verband auf die dauerhafte Grundlage langfriſtiger Tarifverträge
gebracht werden wird

Die Krankenkaſſe für deutſche Gärtner E H 33 deren
Hauptgeſchäftsſtelle ſich in Hamburg 21 befindet und welche auch am
hieſigen Platze eine Verwaltungsſtelle beſitzt begeht am
31 Auguſt d Js die Feier ihres 25 jährigen Beſtehens und zwar
zu gleicher Zeit in 411 Orten des deutſchen Reiches in welchen Ver
waltungsſtellen errichtet ſind Es gehören derſelben zur Zeit zirka
30 000 Mitglieder Gärtnereibeſitzer Garteninſpeltoren Baumſchulen
beſitzer Obergärtner Gehilfen und Lehrlinge an Mit welcher Be
geiſterung die Mitglieder dieſer Kaſſe dieſes Ereignis feſtlich begehen geht
aus einer am 25 d Mits morgens 5 Uhr auf dem Brocken ſtatt
gefundenen Zuſammenkunft aller der in der Nähe des Harzes wohnenden
Mitglieder hervor zu welcher auch aus weitergelegenen Orten Anmeldungen
gemacht wurden Auch in hieſiger Verwaltungsſtelle iſt eine größere
Feſtlichkeit geplant und wünſchen wir dazu beſten Erfolg

Ermittelungserſuchen Der 19 jährige Landwirtſchaftsgehilfe
Karl Schütze aus Schlettau hat ſich am 19 ds Mis nachmittags
gegen 2 Uhr nach Halle begeben um Baumaterial im Werte von 40 Mk
einzukaufen Barmittel beſaß er außerdem noch 60 Mk Nach Erledigung
der Einkäufe iſt er nicht nach Schlettau zurückgekehrt Der Vater der
Privatmann Wilhelm Schütze in Schiertau nimmt an daß ſich ſein Sohn
in Halle umhertreibt und bittet deshalb um Recherchen und event Benach
richtigung Der Geſuchte iſt mittelgroß ſchlank hat dunkelblondes Haar
hohe Stirn graue Augen ſchmale Naſe etwas abſtehende Ohren auf
geworfene Lippen ſpitzes Kinn eine große Narbe auf der linken Stirnſeite
trägt goldene Brille deren linkes Glas durch eine ſchwarze Kapſel geſchützt
iſt und iſt mit blauem Jackenanzug ſteifem ſchwarzen Hut Stehkragen
und Zugſtiefeln bekleidet

Diebſtahl Ein Hausdiener welcher kurze Zeit in einem Geſchäſt
in der Gr Ulrichſtraße täuig war und vor kurzem entlaſſen wurde kam
geſtern Nachmittag unbemerkt in den vorerwähnten Geſchäftsladen und
entwendete aus der Ladenkaſſe einen größeren Geldbeirag Der Polizei
gelang es den Dieb zu verhaften

Waſſerleitungsſchaden Bei den Rohrlegungsarbeiten in der
Kreuzung Merſeburgerſtraße Königſtraße wurde geſtern nachmittag gegen
5 Uhr ein Waſſerleitungshauptrohr verſehentlich zertrümmert Starke
Waſſermaſſen überſchwemmten den Fahrdamm des öſtlichen Teiles der
Königſtraße bis es nach einer halben Stunde gelang das Waſſer abzuſperren
Der Verkehr konnte in den Straßen aufrecht erhalten werden obwohl der
Unfall eine große Anſammlung Neugieriger zur Folge hatte

Jn der Trunkenheit Geſtern vormittag gegen 91 Uhr fiel
ein hier wohnhafter Geſchurführer vor dem Grundſtück Gr Steinſtraße 74
im betrunkenen Zuſtande von ſeinem ihm anvertrauten Laſtgeſchirr und
zog ſich eine Quetſchwunde über dem linken Auge zu Derſelbe wurde
behufs Anlegung eines Verbandes mittelſt ſeines Geſchirres der Kgl Klinit
zugeführt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 26 Auguſt Der Bahnarbeiter Wilhelm Erlting und
Emma Dresler Berlinerſtr 34 und Rainſtr 7

Geboren 26 Auguſt Dem Arbeiter Theodor Stummer eine T Lydia
Georgſtr 2 Dem Lackierer Johann Hanck eine T Ella Triftſtr 31
Dem Drechſler Hugo Müller ein S Walter Albrechtſtr 24 Dem Etſen
dreher Otto Freundlieb eine T Gertrud Wittekindſtr 16 Dem Bureau
Vorſteher Ernſt Grothe eine T Jrmgard Richard Wagnerſtr 38 Dem
Geſchirrführer Hermann Gumbrecht eine T Margarete Hordorferſtr 3
Dem Arbeiter Gotthilf Heiſchkel eine T Elſe Gr Goſenſtr 30

Geſtorben 26 Auguſt Der Apotheker Franz Curtze 63 Kron
prinzenſtr 3 Des Fabrikarbetter Wilhelm Lingesleben S Paul 2
Wörthſtr 2 Des Btierfahrer Richard Kabtſch S Otto 2 Gr Goſen
ſtraße 28

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 26 Auguſt Der Dekorateur Selmar Stengel und Anna

Jllgen Meteritzſtr 4
Eheſchließung 26 Auguſt Der Klempnermeiſter Hugo Krahl und

Jda Schaaf Henrtettenſtr 38 und Leipzigerſtr 64
Geboren 26 Auguſt Dem Leiter der Hausmiſſion Max Grundmann

ein S Helmut Köntgſtr 109 Dem Arbeiter Otto Lauer ein S Otto
Mansfelderſtr 53 Dem Poſtaſſiſtent Alexander Landrock eine T Marianne
Krukenbergſtr 13 Dem Ober Garderobier Franz Zeugner ein S Werner
Gr Ulrichſtr 16 Dem Bahnarbeiter Karl Schubert eine T Martha
Krondorferſtr c Dem Ciſendreher Karl Engelhardt ein S Fritz Schützen
ſtraße 22 Dem Stadtbahn Wagenführer Otto Müller eine T Elly
Leipzigerſtr 18 Dem Schriftſetzer Karl Fiſcher eine T Elly Jacobſtr 402

Dem Arbeiter Paul Wetzeſtein ein S Otto Liltenſtr 18 Dem
Lokomotivführer Moritz Bannicke ein S Hellmuth Rudolf Haymſtr 37
Dem Kaufmann Ernſt Kuhne ein S Walter Moritzzwinger 11 Dem
Bauarbeiter Hermann Franke eine T Frida Ritterſtr 12 Dem Schmied
Guſtav Gail eine T Erna Raffinerteſtr 17 Dem Fleiſcher Karl Curtius
ein S Kurt Forſterſtr 32

Geſtorben 26 Auguſt Des Maurer Hermann Müller S Hermann
5 Ludwigſtr 2 Des Fuhrmann Otto Hartwig Ehefrau Berta geb
Wilde 47 Wörmlitzerſtr 101 Der Privatmann Otto Eberhardt 50
St Eliſabeth Krankenhaus Des Güterbodenvorarbeiter Karl Heine S
Max 2 Thomaſiusſtr 2 Der Arbeiter Karl Herrmann 72 Kuttel
hof 2 Der Jnvalide Theodor Scherneck 68 Zenkerſtr 4 Der
Arbeiter Petro Hrycyszyn 36 Klintk Des Häuer Wilhelm Gängel
Ehefrau Jda geb Schäfer 25 Klintk Des Bahnarbeiter Eduard
Hagemann S Fritz 6 Lindenſtr 51 Des Arbeiter Otto Schauer
hammer S Willy 10 Torſtr 22 Witwe Emilte Kröſchel geb Hügel
47 Martinſtr 24 Der Hausdiener Reinhold Klauer 56 Francke
platz 1 Des Arbeiter Richard Klotzſch T Frida 3 Südſtr 56
Der Schuhmachermeiſter Albert Zille 82 J Schützenſtr 6 Des Arbeiter
Richard Neumann T Charlotte 8 Töpferplan 9

Answärtige Aufgebote
Der Schmiedemeiſter Auguſt Rumpf und Luiſe Ehnert Halle a S und

Hedersleben Der Jngenteur Walter Ludwig und Martha Naue Leipzig
und Jlversgehofen

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Rede des Kaiſers in Hannover

Hannover 27 Auguſt Bei dem Feſtmahl im Ständehaus erwiderte
der Kaiſer auf die Anſprache des Stadtdirektors Tramm folgendes

Von Herzen dankend erwidere ich Jhnen wie tief ich bewegt und
gerührt bin durch die in großartiger ſtyliſtiſcher Form und in patriotiſchem
Schwung vorgetragenen Worte Auch an die Herren der Provinz
habe ich den Auftrag im Namen meiner Gemahlin den herzlichſten
Gruß auszurichten Sie können wohl denken wie tief Jhre Majeſtät
bewegt iſt ſchmerzlich bewegt iſt daß ſie am heungen Tage nicht unter
Jhnen weilen kann Zugleich auch möchte ich von ganzem Herzen des
Fürſten Knyphauſen gedenken der mir Jhre freundliche Einladung gebracht
hat und von dem alle hoffen daß ihn Gottes Gnade wieder von ſeiner
Krankheit befreien möge

Sie haben ſoeben in zündender Rede einen kurzen Blick über die
Entwicklung der Provinz Hannover getan Jch bin von Herzen
dankbar dafür daß die Erweiſungen die ich der Provinz habe zukommen
laſſen können in dem Geiſte und dem Sinne aufgefaßt worden ſind wie
ſie gemeint waren Jch wollte den alten Söhnen der Kämpfer
früherer Jahrhunderte Heimſtätten gründen in den Regimentern
des X Korps auf daß ſie mit den jungen Kameraden vereint auf dieſe
einwirken ſollten durch Erzählung Anfeuerung und Beiſpiel und zugleich
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der Hannoveraner die an allen Ecken von Europa ſich ausgezeichnet und
für Deutſchland ſowohl für Hannover Lorbeeren errungen haben

Da iſt es mir wohl geſtattet wenn auch ich den Blick zurücklenke in
die Zeit vor nunmehr 100 Jahren und noch unter dem Emdruck der er
hebenden Feier der ich geſtern habe beiwohnen dürfen wo wir da
Standbild der edlen Tochter der Königin Luiſe enthüllt haben
derjenigen gedenke die uns die Stadt Hannover einſt geſchenkt und die
herüber gekommen iſt ins preußiſche Königshaus von Goit dazu auserſehen
als eine Stütze und ein Halt zu einer Zeit wo alles zuſammenbrach ſie
iſt zu einer Nattonalheiligen geworden zu einem Vorbild aller königlichen
Frauen Die Königin Luiſe hat uns vor allen Dingen Eines gelehrt
und das iſt gewiſſermaßen der ruhende Pol in der damaligen ſchweren
Zeit geweſen Sie hat ihrem Manne und ihren Söhnen das Gottvertrauen
elehrt die ſchönſte Eigenſchaft die unter der Hand einer deutſchen

Frau in der Familie blühen und gedeihen kann Und ſo wollen wir
von ihr auch lernen Gottvertrauen gibt Selbſtvertrauen und
Selbſtvertrauen gibt Enzſchloſſenheit die Ziele zu erreichen die
man ſich geſetzt hat Hier wird zielbewußt gearbeitet und iſt ſchon viel
erreicht worden Daß die Provinz ſo fortfahren möge in allen Dingen
das iſt mein Wunſch und dazu wünſche ich Gottes Segen Die Provin
Hannover Hurra Hurra Hurra

Nach dem Diner im Ständehaus begab ſich der Kaiſer nach dem königl
Schauſpielhaus wo Galavorſtellung ſtattſand Gegeben wurde Die luſtigen
Weiber von Windſor von Nicolai

Hannover 27 Auguſt Wolff s Bur Der Kaiſer iſt um
9 Uhr 20 Minuten vom Reſidenzſchloß mit Automobil zur Parade des
X Armeekorps bei Bemerode abgefahren Das Publikum bereitete dem
Kaiſer lebhafte Huldigungen Das Wetter iſt regneriſch

Die Königin Luiſe war am 10 März 1776 zu Hannover geboren
wo v Vater der Herzog Karl von Mecklenburg Streliz Kommandant
war ie Red

Paris 27 Auguſt Wolff s Bur Die halbamtliche Ag Havas
veröffentlicht folgende Note Der Botſchafter Jules Cambon der
alte Beziehungen zum Fürſten von Bülow unterhält traf ſich mit
ihm in Norderney Die Zuſammenkunft war eine der herzlichſten
Unſer Vertreter und der Kanzler konnten ihr Einvernehmen und ihre Zu
verſicht in die Vortrefflichkeit der deutſch franzöſiſchen Be
ziehungen feſtſtellen

Berlin 27 Auguſt Meldung des B Die franzöſiſchen
Kaufleute aus Lyon die zur Zeit Berlin beſuchen wurden geſtern vom
franzöſiſchen Botſchafter in Berlin Jules Cambon empfangen Herr
Cambon brachte in ſeiner Anſprache die er an die Kaufleute richtete
ſeine Freude über den Beſuch in Deutſchland zum Ausdruck und wies
darauf hin daß derartige private Unternehmungen das geeignetſte
Mittel ſeien die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und Frankreich aufrecht zu erhalten Sie trügen viel
dazu bei daß die Bewohner ſich gegenſeitig kennen und ſchätzen lernten

Heute werden die franzöſiſchen Kaufleute ihre Reiſe nach Dresden und

Leipzig fortſetzen

Dresden 27 Mai Meldung des B Die Chemm
Allgem Ztg meldet Kaiſer Wilhelm habe den König von Sachſen
Mitte Mai auf Schloß Pillnitz im ſtrengſten Jnkognito beſucht Der
Kaiſer ſei mit dem Automobil von Potsdam gekommen vermutlich habe
die Beratung internen Familienangelegenheiten gegolten Jetzt fand auf
Schloß Moritzburg eine geheime Beratung mit Biſchof Schäfer und
den Miniſtern ſtatt die mit dem Kaiſerbeſuch zuſammenhängen ſoll Man
vermutet daß die Unterredung ſich auf die Montignoſo Affäre oder die
Wiederverheiratung des Königs bezogen habe

Köln 27 Auguſt Meldung des B Auf den Gladbach
Kölner Perſonenzug wurden geſtern Montag unweit der Station Mülheim
Rhein mehrere Revolverſchüſſe abgefeuert Hierbei wurde ein

am Fenſter ſtehender älterer Herr von einer Kugel getroffen und derart
ſchwer verletzt daß ſeine Ueberführung in das Hoſpital angeordnet
werden mußte Trotz eifriger Recherchen iſt es bisher nicht gelungen der
Rowdies die in den letzten Tagen Anſchläge auf Züge verübten habhaft
zu werden

Bremen 27 Auguſt Meldung des B Heute wurde
beim Weſerbahnhof der nackte Rumpf einer Männerleiche angetrieben
Kopf und Glieder waren glatt abgetrennt Ein Arbeiter der zugegen
war äußerte die Vermutung daß die Leiche die des Gärtners Lankau
wäre der mit ſeinem früheren Chef dem Blumenhändler Guſtav Pohl an
der Sögeſtraße Streit gehabt hatte Die Polizei folgte dieſem Fingerzeig

und es beſtätigte ſich daß Lankau von Pohl in der Wut erſchoſſen
worden war Pohl hatte dann den Kopf abgeſägt die Glieder in den
Gelenken abgetrennt und den Rumpf in die Weſer geworfen während er
die Gliedmaßen in eine Kiſte gepackt und dieſe zum Bahnhof geſchickt
hatte Pohl der geſtändig war wurde verhaftet

Werdau 27 Auguſt Wolff s Bur Auf dem hieſigen Bahnhofe
gab ein aus Zwickau entſprungener Gerichtsgefangener bei ſeiner
Feſtnahme auf einen Fleiſchergeſellen der den Flüchtigen erkannt und ſeine
Feſtnahme veranlaßt hatte ſowie auf einen Schutzmann Revolverſchüſſe
ab die glücklicherweiſe fehlgingen

Karlsruhe 27 Auguſt Meldung des B Jn dem
Orte Weingarten bei Karlsruhe erwürgte in der Nacht zum Montag der
30 Jahre alte Arbeiter Höpfinger ſeinen 22 Jahre alten Bruder Letzterer
war betrunken nach Hauſe gekommen und hatte Streit angefangen als er

zur Rede geſtellt wurde

Parisé 27 Auguſt Wolff s Bur Dem morgigen Miniſterrat
der unter dem Vorſitz Clemenceau s ſtattfindet wird ſich am Sonnabend
ein Miniſterrat unter dem Vorſitz Falliöres anſchließen Zu demſelben
ſind wegen ſeiner beſonberen Wichtigkeit alle auf Urlaub befindlichen
Miniſter eingeladen

Frankfurt a 27 Auguſt Meldung der Frankf Ztg aus
Tanger Jn Fez werden ſchwere Konflikte befürchtet da der neue
Sultan Mulay Hafid ſeinen Bruder Muley Mohammed zum Vizekönig
von Fez ernannt haben ſoll

London 27 Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
aus Caſablanca von Sonntag mitternacht General Drude hat be
ſchloſſen vorzurücken Er wird verſuchen mit den Verſtärkungen die
geſtern angekommen ſind das marokkaniſche Lager bei Taddert vor Tages
anbruch zu überrumpeln Der Feind würde dann von 3000 Franzoſen
mit acht Feldgeſchützen und mehreren Maſchinengewehren umringt ſein

Jn Taddert ſind 10000 Marokkaner konzentriert
Paris 27 Auguſt Wolff s Bur Matin meldet aus Caſablanca

Die Proklamierung Muley Hafids zum Sultan wird endgültig beſtätigt
Muley Hafid befahl den Marokkanern die Franzoſen in Caſablanca nicht
vor ſeinem Eintreffen anzugreifen Er iſt mit zahlreichen Truppen und
mehreren Geſchützen in Anmarſch

Auguſt

Vorausſichtliches Wetter am 28 Auguſt 1907
Trübe mit Neigung zur Aufheiterung mäßig warm und

vorwiegend trocken
Oeffentliche Wetter Anſage 28 Anguſt

Vielfach heiter aber veränderlich zeitweiſe leichte Nieder
ſchläge ſchwache Luftbewegung Temperatur nicht erheblich
geändert

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 27 Auguſtdie Freude haben ſollten ſich an dem jungen Geſchlechte a weiden
Sie haben auf dieſe glorreiche Zeit wieder hingewieſen und haben gedacht 17 Grad C
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Lampen und Brenner

d Leipzigerstr 43

Zeichnungen aut

v 98,0 en edlen wenn

G H FischerHoradeutsche Landbank
ischaft mit beschränkter Haftpflicht zu BerlinEingetragene Genosser

Gesehäſtsstelle in Halle a S
Magdeburgerstrasse 13

Spareinlagen werden von jedermann angenommen Verzinsung
4 2u täglener Verfügung
4 bei monatlicher Kündigung4 vei vterteljänrlicker Kündigung

BEinzahir nen können auch durch die Post erfolgen wo
rüber jedem ein Sparbuch übersandt wird Dio Verzinsung erkolgtvon dem der Finzahi ng folgenden Tage ab
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Kindergartnerinnen Seminar

Direktor Pastor em R Maver Schulinspektor a D
Beginn des Inte rrichts tür Kindergärtnerinnen I Kl

Erzieherinnen 22 Oktober für Kindergärtnerinnen II Kl
15 Oktober Pension im Hause Anmeldungen rechtzeitig
erbeten Sprachunterricht Latein Französisch Fran
zösin im Hause

Seminar Kindergarten Anmeldungen täglieh Prosp trel

Gelahrlose deutsche Wäscherolle

D R Ie nur d bisher von d engliſchen Wäſcherolle erforder

wo 7v i Wc e

Halle Iarz 3

lichen Ha umes nötig Hochglanz abſolute Schonung d
Watche empfiehlt Tneodor Petzoidt Maſchinenfabr

eurbureau Faltenſtein i V

c J ger nvertreter Alleinig ger Fabrikant u Verkäufer für die

r gesnehti Thüring Staaten u ſüdl Prov Sachſen

D ort Franh Pudding Pulver
7 vornehmen GeſchmackS 9 Kind er liebſte Speiſe geſund und

nahrhaft à 10 3 Batet 25 4 mit

Prämienbon r war TB7
bekannt e Geſchäf te u im Fabrik Verrauftlokal 12 u a uhr
Th Frauz hie n

e er heringe extra ſortiertu 30 Be ff Salz Große Wik zart u
r weiß e Dauerware 12 MM 150 à 6 Probeſaß 31 Jn Wilchſauce mariniert

U uuch ganz vorz ügl Fracht n Faßfrei g Nchn
U E öegener Hering Großfiſcherei Export Swinemünde 37

r 400 im Faß liefere ſchon mit 11 200 mit 6 M
Dr 33 Ctr Ton 1907 groß Vollher nur 33 M franko

Wichtig für Radfahrer un und

Automobilisten
Wer seine Fabrradreifen und Automobilpneumatiks

mit Permanit gedichtet hat der braucht keine Luft
pumpe und keinen Reparaturkasten mehr mit zu schleppen
da jedes Defektwerden und Luftentweichen dann ausge
schlossen ist Permanit steigert die Leistungsfähigkeit
des Radreifens und dadurch die Schnelligkeit der Fahrt
um mehr als das Doppelte Wer Permänit verwendet
der wird kurz gesagt viel Zeit viel Geld und Arbeit
sparen und dafür Freude erleben

Ueberall zu haben

So ide risikopreie Existenz

bietet nachweisbar die Errichtung einer

Zampfwäsckerer
10 20000 MkErforderliel apital je nach Grösse der Anlage ung technischeVoll ständige inſo nation n owie kaufmwännische

Anleitung von erster per der Branche
Offerten unter J C 6504 befördert Rudolf Mosse Berlin SW

Pavernäes u unabhängiges kinkenmen

r Hausverdienst
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waſſerdicht für Herren D anten u

Kinder empfiehlt ſehr preiswertH Schnee Nacht Gr Steinſtr 84
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i d Artil l leSeehn ult
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den bekannteſten Sorten gibt ab
Obſtbaumſchule Paul HKuber
Halle a Merſeburger Chauſſee
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Kleider werden gut und billig
angefertigt
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Friedrichstrasse 181
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9 e G O e0 Wesche s
hochfeine

Beerenweine
von erſten Autoritäten und vielen
Aerzten glänzend begutachtet
Johannisbeor Ieidelbeor

Erdbeer u
Brombeerwein

r mrſowie
WWodolhrelen IOharrnledeervein

empfiehlt

Ernst Ochse
Leipzigerstrasse 95

Fernruf 371
Vertrauliche Auskünfte

über Vermögens Familien u
Privatverhältn auf alle Plätze der
Welt werden ſehr gewiſſenhaft erteilt
auch werden Beobachtungen und
Recherchen aller Art übernommen
Beyrich Greve Halle a 9
Jntern Auskunftsbur Fernſpr 2144

Den Kindern
gin Genuss

dor Hausfrau
gine Freude

ist ein Kuchen aus
LIBBIG s Bnckpulver

durch die vielen Gratis
Zugaben

Zu haben bei

abgeladen werden A Nutseh Meckelſtr 7

28 Auguſt

Bad Wiüttelkinckl
Heute Dienstag nachmittag 4 Uhr

Kur Konzert
O Rohde

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 28 und Donnerstag den 29 August von 4

bis 11 Uhr

Grosse Marine Konzerse
ausgeführt von der Kapelle Sr Maj Vacht

Leitung Kaiserl Musikdir F PollingerFreitag den 30 August
Grosses Doppel Konzert

der Kapellen des Inf Rgts Grossh Priedrich Pranz II von
Meckl Schwerin 4 Brandenb Nr 24 und Sr Maj Pacht
Hohenzollern Leitung Kgl Musikdir G Heinichen und

Kaiserl Musikdir P Pollingoer
Abends Gr Jnpanische Ilinmination

Eintritt 40 Pfg Karten giltig F Winkler
Bei ungünstiger Witterung Streichmusik im gross Saal

gratwurstglöckele
Tägl Konzert von 5 Uhr ab

Damen Künstler Orchester

Apollo Theater
Gustav loller

Letzte Woche Samst gehon Gastayloios

Die Ronfektioneuse
Berl Volksſtück mit Geſang in 5 Akten v E Prudens

e

Direktion

W in rer ar en
Heute von 8 Uhr ab abends

S Groſzes Extra Ronzertausgeführt vom Walhalla Orcheoter

Herrn Muſikdirekt M Stein
Paul Zecheyge

brand Restaurant Mars la tour
Er Ulrichstrasse 10

Vorzüqlicher Mittagstisch im Abonnement 80 Pf und 1 Mk
Norbert Herold

V

Unſer Geſellſchafts Kränzehen
findet Mittwoch den 28 d M in den Germaniasälen ſtatt

wozu freundlichſt einladen Der Vorſtand u Oskar ſrauoert

Thalia Festsäle Frauen

unter perſönlicher Leitung des

erhalten 5G Saal diskret Rat I Lilfeo
Le W in allen Angelegenheiten Viele Dank

iſt am Sonntag d 15 Septbr ſchr Hygiene Niederlößnitz
Dresden Winzerſtr 72

haltbar und hübſchLocken die nicht aufgehen

erzielen Sie nurm Dr Kuhn s
Lockenerzeuger Sadulin60 80 u I Pomado Sa
dulin l Man verl Sadulin
Prz Kuhn Kronenparf Nürn Sberg Hier Löwenapotn g
Markt 0 Ballin sen ParfLeipzigerſtr 91 G

bästige Haare
entfernt ſchnell und ſicher
Hüune s Enthaarungspulver

Echt zu erhalt bei M Waltsgott
Nehf Gr Ulrichſtraße 30

Ein Tor
iſt jeder der ſich nicht mit der echten

Steckenpferd Lilienmilch Seife
v Bergmann Co Radoebeul

u Sonnabend n 21 Septbr
frei geworden I Kunze

KegelbahnH von Je Klub für Abend ge

O ſucht Offert u B R 5130 an
G Rud Mosse Halle erbeten
G Kegelklub gegründer 1886

ſucht noch einige ältere Herren als

Mitgüed5 itglieder
O Näh Auskunft i Klublokal 8tadt
9 Beipaig od L Wuchererſtr 76 II r

Ke J labend e ochs abds

Für Schutzmarke Steckenpferd wäſcht
Dieſelbe erzeugt ein zartes reines Ge

ne ſicht roſiges jugendfriſches Aus

ſehen weiße ſammetweiche Haut
Wer fertigt Flanſchen Kappen n blendend ſchönen Teint a St

für iſolierte Rohrleitungen 50 Pfg bei Helmbold Co
Offerten unter I 5 4582 an Jn Kmmendorf Carl Tröger
Unanasensteln e Vogler und W Rose
A G Halle G Patentanwaltsburegit

C ec u Verwer tung
Hochzeits I

Patengeschenke
in grösster Auswahl

empfiehlt

coltechnied Klinz

Gr Ulrichstrasse 41
5 Rabatt

Kartenlegerin täglich zu pyren
Oleariusſtr 8S d f Nratteringo große c

J Mk 2,40 f Sauerkohl beicm Lincke Alter Markt 31

Turlehgehenrt

Dr Oemiseh
r Boeteiligung

Selbſtänd Geſchäfts Jnhaber ſucht

Wollene mit der K erſtkl Verb mit angeſeh WarenHand geſtrickte 00 en Agenten zwecks Errichtung einer
empfiehlt Schnee Nacht Agentur Firma Kontor u Telephon

Gr Steinſtr 84 im eigenen rund gück Dert Off

n umiuhren 15 Maneah
Jnh G Griese Streiberſtr 29 l neue Spargiibiompen Vondran

Nr 201
Stauttheater Leipzig

Mittwoch den 28 Auguſt

Uenes Theater
Alt Heidelberg

Altes Theater
Poussiersehlöss l

jalia Theater

Geiſtſtraße 42 a
Dienstag 27 Anguſt abds

r endl12 Jahre verboten geweſen

Frei gegeben durch per

ſönliches Cingreifen des
deutſchen Kaiſers

Ausgewieſen
Schauſpiel in 4 Aufzügen von

Karl Böttcher

un un
Mittwoch den 28 Anguſt

J 2 gr Militär Konzerte

ausgeführt vom

Trompeter Korps des

7
7

m arg R l
I Leitung Herr Kgl Muſ D

H Pein Torgau
J Anfang nachmittags 3
2 bezw abends 7 Uhr

Eintrittspreis

J Erw 60 Pf Kinder 30 Pf
Von abends 7 Uhr ab

S 30 Pfg
hafs Roland

Täglich
Künstler Konzert

Dir Schliemann

2 Thomazdius Loge
Alte Promenade 8

Mittwoch abend 8 UhrSitzung 8

a Mittwoch3 d 5l e Schlachtefeſt

Vewhenvſe 9R Weihmann

Morgen Vehachteſest

Uhr

Fernruf 1708

Mittwoch
Herm Engling Anhalterſtr

Mittwoch
Gr Schlachtefeſt

Fromme
S Wolfſtraße 20

Jeden Mittwoch
z Ul Ahlachtefest

A Könn
Dachritzſtraße 11

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

F Bäöärscoh
Marthaſtraße 31

Jeden Mittwoch
Schlachtefeſt

E Kranz
Magdeburgerſtr 51
Jeden Mittwoch

Schlachtefest
L Klehkter Volkmann

34 Ecke Berlinerſtra r Mittwoch
Schilachtefestbei O Heller Stein
weg 32 Telephon 2179

Jeden Mittwoch
K Schlachtefeſt

M Vöttiner
Martinſtraße 25

Kirzch u Hmbeer Seft

per i Fl 1,25 Fl 0,7 75Dwepfiehlt Curt Ehrenhberg

Große Steinſtr 11

er

Für
Wäſche und Haus

bedarf iſt

ElkenbeinSeife
Schutzmarke Elefant
beliebt und unentbehrlich

geworden Ueberall
zu haben
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